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wiederum auf den zurück, wo es Vers 407 in den Hand-
schriften, mit eIes Palimpsests, heisst : expotum,
exututn (d. i. exunetulm), elutum in balineis, aber doch das grösste Be
fremden erregt, dass der Dichter der so nahe' Lockung zu
dur c h geführter Allitteration absichtlich sollte ans dem ge
gangen sein. Kaum denke ich einem Widerspruch zu begegnen,
wenn ich als Plautinische Schreibung herstelle

Exessum, expotum, exunctum, elutum in balineis,
auf diesen Vers obige Glosse, diese aber auf einen vollställCligem
Placidus zurückführe.

Ich beschränke mich für diesmal auf die vorstehenden Andeu
tungen, die ich wenigstens für geeignet halte, zu weitem For
schungen in soloher Riohtung anzuregen. Meiner Ueberzeugung
nach hat es aus verhältnissmässig alter nnd Zeit eine um
fängliche P'lautinisohe Glossensamm ung, mit Beleg-
stellen und gegeben, aus der unser heutiger Placidus
nur ein magerer, viele Artikel ganz Auszug ist,
versprengte Reste aber sich in mancherlei gereUet
haben. Und dafür bietet nun eben die Ueberschrift des Oorm'schen
Codex auch einen änssern Anhalt unverächtlicher Art. - Die ge
läufige Vorstellung, Placidus habe den Festus oder Paulus ausge
schrieben, ist nioht zu halten; Festns (oder sagen wir lieber gleich
Verrins Flacons) und die alte Grundlage des Placidus bestehen un
abhängig neben einander, wie sich auoh im Einzelnen einleuch
tend darthun lässt. Ein engeres Verhältniss zwischen diesem
Grundstamm und den von Bchottmüller in 8ymb. philo1. Bonn.
p. 823 ff. glaubhaft nachgewiesenen Plautus- C 0 m me n tal' e n ,
welche im Nonius benutzt sind, ist ebenfalls nioht erkennbar; dass
Einiges auf beiden Seiten zufaIlig zusammentrifft, liegt in der Natur
der Sache und ist, so viel ich sehen kann, nioht von der Art, um
zur Annahme eines näh ern ulid weitergreifenden Zusammen
hangs zu berechtigen.

Leipzig, Mai 1870. F. R i t s c 11 1.

Berichtigung.
Zu meinem lebhaften Bedauern finde ich, das S. 12 meines letzten

l';,~~~~:~)s (' Epikritische Bemerkungen znr I{öu' rede im Oedipns
T für die von Forchhammer mit Reoht fle, auch von

abgewiesene Lesart I; {lU?1' XE!!(;t; r (; 11 ltlmJXEIQft irrthümlioh R.
verant ht ist. Es sollte dort statt seines Namens

Arno I d (s. Hermes genannt wel'den, ist sohon in
meiner ersten Schrift über dies!,! Rede S.25 (= Mus. XVI 508)

.als Urheber der Verbesserung dr' ltl)7:(JXEIf!C< ausdrücklich
lll\nnt worden: in dem Programm Z. 7 v. u. sind die
Worte 'naoh Engers Vorgang' . Auf S. 7 Z.
das Citat 'Mützells Zeitschrift S ff: zu streicllen.

O. Ribbeck.

Drncl( von earl Ge1)rgl in Honn.
(30. Juni 187(1.)




